
Landeshauptstadt Dresden - Jugendamt Förderung von Trägern der freien Jugendhilfe

Maßnahmeträger (Anschrift) Aktenzeichen (sofern bekannt):

Antrags- und Bewilligungshörde:                                                                                                                                                                                                                                

Landeshauptstadt Dresden
Jugendamt, Abt. Kinder-, Jugend- und

Familienförderung/SG Zuschusswesen

Postfach 12 00 20

01001 Dresden 

Bedarfsanzeige Jahr:

über voraussichtlich benötigte Fördermittel zur Stützung des Teilnahmebeitrages bedürftiger junger Menschen

I. Quartal EUR EUR

II. Quartal EUR EUR

III. Quartal EUR EUR

IV. Quartal EUR EUR

Summe EUR

EUR

Ansprechperson: (Name, Funktion) Tel.-Nr. und Email-Adresse:

Erklärung des Maßnahmeträgers:

Ort, Datum rechtsverbindliche Unterschrift(en) in Blockschrift

Zuständige Sachbearbeiterin: Frau Schwietzke, Tel.: 488 4718; Email: aschwietzke@dresden.de

* Anspruchsberechtigt sind bedürftige junge Menschen bis zum vollendeten 26. Lebensjahr. Als bedürftig anerkannt werden Dresden-Pass-Inhaber 

oder Kinder/Jugendliche, deren Eltern bzw. Erziehungsberechtigte Empfänger von Sozialhilfe bzw. Arbeitslosengeld II sind.

Anzahl der anspruchs-

berechtigten 

Teilnehmer*

Bedarfszeitraum
Förderbedarf für jeweils ein 

Quartal anzeigen

(Zutreffendes ankreuzen)

Maßnahme(n) 

im Quartal

lfd. Nr.

zuwendungsfähiger

Betrag in EUR

(80% des 

Teilnehmerbeitrages)

Teilnahmebeitrag je Person

(der von den nicht

bedürftigen Teilnehmern

eingenommen wird)

Bedarfsanzeige
(spätestens 14 Tage vor Beginn der Maßnahme)

Personenbezogene Förderung von Bildungsmaßnahmen, erlebnispädagogischen 

Maßnahmen und internationalen Jugendbegegnungen
Im Rahmen der vom Jugendamt Dresden geförderten Bildungsmaßnahmen, erlebnispädagogischen Maßnahmen und 

internationalen Jugendbegegnungen kann der jeweilige Maßnahmeträger und Zuwendungsempfänger zusätzlich eine 

personenbezogene Förderung bei Bedürftigkeit des einzelnen jungen Menschen erhalten.

lfd. Nr.:

Der Maßnahmeträger erklärt, dass die Angaben realistisch und wirtschaftlich geplant sind und  die Mittel 

zweckentsprechend und wirtschaftlich verwendet werden. Ist absehbar, dass sich die Förderung aufgrund 

geringerer Teilnahme bedürftiger junger Menschen reduzieren wird, ist dies umgehend anzuzeigen.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher Sprachformen 

verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichwohl für beiderlei Geschlecht.

Es wird folgender vorläufiger Bedarf an Teilnehmerförderung beantragt:


